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Sachverhalt:  
Seit Jahren fehlt eine Busverbindung Schunteraue – Querum. 
Ab März 2024 soll es einen neuen Fahrplan der BSVG geben. Der Fahrplan wurde 
weiterentwickelt, dadurch soll auch das Angebot für alle Fahrgäste in Braunschweig 
verbessert werden. Dies ist auch zu begrüßen, dennoch wird  für die Bewohner der 
Schunteraue sich nichts verbessern. Eine seit Jahren geforderte Busverbindung nach 
Querum fehlt. Um von der Schunteraue nach Querum zu gelangen, muss man einen großen 
Umweg über die Gliesmaroder Straße-Messeweg in Kauf nehmen um nach Querum zu 
gelangen. Nur zum Schulzeitsbeginn werden die Schülerinnen und Schüler aus Kralenriede 
zu den weiterführenden Schulen ( IGS)  nach Querum und Volkmarode von dem meist 
überfüllten Bus abgeholt. Außerdem sind die Schüler Wind und Wetter ausgesetzt , da es 
kein Wartehäuschen gibt, geschweige eine Bank.  Ein weiterer Aspekt, der für eine 
Busverbindung nach Querum spricht, ist dass der Nahversorgungsgrad im Bereich 
Schunteraue nicht zufriedenstellend ist. Das Zentrenkonzept der Stadt Braunschweig weist 
für die Nahversorgung die fußläufig zu erreichen sein soll, das Nahversorgungszentrum am 
Westfalenplatz in Querum aus. Wie sollen die Bewohner aus der Schunteraue den weiten 
Weg von fast 3 km bewältigen um zum Einkaufen ,Arzt, Appothke, Schule, Friedhof, Markt 
usw. zu kommen? Bisher sind zwei Buslinien über die LAB zum Flughafen gefahren. Jetzt 
soll eine zur LAB fahren die andere direkt zum Flughafen. Warum kann nicht eine Buslinie 
über die LAB zum Flughafen fahren. So könnte die andere Linie 436 nach Querum fahren.

Wie stellt sich die Stadtverwaltung vor diesen Zustand zeitnah zu verbessern bzw. zu 
beseitigen ?

gez.

Horst-Dieter Steinert
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